
Christine Ackermann 

Nr.1089 . I1 tiJ 15 n(~ 
Landshut, den 18.02.1013 J 

Elke März-Granda 
Robert l\Ieuhauser 

An den 
Stadtrat Landshut 
Rathaus 

84028 Landshut 

DRINGLICHKEITSANTRAG 
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1. 	 Im Zusam,menhang mit dem Erweiterungsbau des Achdorfer Krankenhauses stellt die 
Verwaltung die Planungen des Landkreises zum Parkdeck am Landratsamt vor. 

2. 	 Diesbezüglich bemüht sich die Verwaltung um eine kurzfristige Stellungnahme des 
Landkreises, ob die im Jahr2013 geplante Bauausführung des Parkdecks der 
genehmigten Planung entspricht. 

Begründung 

Der Stadtrat wurde bisher weder über die planungen des Parkdecks noch über die dazu 
erforderlichen Baumfällungen in den betreffenden Ausschüssen informiert. 

Allein aus den Medien konnte entnommen werden, dass die Stadt Landshut ein ' 
zweigeschossiges' unterirdisches Parkdeck mit ca. 134 Stellplätzen genehmigt habe. 
Da aber die betroffenen Anwohner für die 'notwendigen Rückverankerungen auf ihren 
Grundstücken die Grunddienstbarkeiten nicht einräumen wollen, kann,die unterirdische 
Variante nicht realisiert werden. ' 

Wie nun aus den Reihen des Kreistags zu erfahren ist, favorisiert der Landkreis deshalb ein 
zweigeschossiges oberirdisches Parkdeck im selben Bereich mit nur noch 90 Stellplätzen. 
Für dieses abgespeckte Bauvorhaben liegt aber laut Bauaufsicht bis heute noch kein 
Tekturantrag vor. . ' 

Das Parkplatzproblem am'Achdorfer Krankenhaus ist nach wie vor ungelöst. Eine 
Entspannung der Situation kann nur dann erfolgen, wenn eine ausreichende Zahl neuer 
Parkplätze geschaffen wird. Dabei dürfen die vorübergehend provisorisch erstellten 
Stellplätze auf der "Pferdekoppel" nicht für eineDauerlösung berücksichtigt werden. 
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